
Ortsumgehung Mirow 
Meyer: „Der Bau kann voraussichtlich im 
Frühjahr 2025 starten“ 
 
Der Bund stellt die für den Bau der Ortsumgehung Mirow be-
nötigten Mittel zur Verfügung. Das hat das Bundesverkehrsmi-
nisterium jetzt in einem Schreiben bestätigt. Für den Bundes-
straßenneubau sind Kosten von 58,6 Millionen Euro vorgese-
hen. „Das ist eine großartige Nachricht aus Berlin. Wir können 
nun die Vergabe der Bauleistungen starten und voraussichtlich 
im Frühjahr 2025 mit dem Bau beginnen. Für die Stadt Mirow 
und die ganze Urlaubsregion Mecklenburger Seenplatte ist das 
ein enorm wichtiges Infrastrukturvorhaben – das Bundesver-
kehrsministerium hat das zügig und verlässlich unterstützt, da-
für möchte ich mich ausdrücklich bedanken“, sagte Reinhard 
Meyer, Minister für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Ar-
beit.  
 
Auf 8,3 Kilometern Länge wird die Ortsumgehung den Verkehr 
auf der Bundesstraße B 198 künftig südwestlich um die Stadt 
Mirow herumführen. „Anwohner werden ebenso wie Reisende 
und der LKW- und Schwerlastverkehr von der Ortsumgehung 
profitieren. Die Stadt Mirow wird vom Durchfahrtsverkehr ent-
lastet, Lärm- und Luftschadstoffimmissionen deutlich verrin-
gert. Die in der Ortsdurchfahrt bestehenden Verkehrssicher-
heitsrisiken können so dauerhaft behoben werden. Als positiver 
Nebeneffekt freut es mich, dass mit dieser Maßnahme auch 
eine weitere nachhaltige touristische Entwicklung und Ver-
marktung des Ortes ermöglicht wird“, so der Minister. 
 
Bis zum offiziellen Spatenstich im Frühjahr 2025 werden nun 
zügig die erforderlichen Ausschreibungen für die bauvorberei-
tenden Maßnahmen, wie z. B. Bauvermessung, Fällarbeiten, 
Denkmalschutz oder Munitionsbergung sowie für die ersten 
Bauverträge veröffentlicht. Nach Vergabe der Leistungen wer-
den dann die ersten sichtbaren Arbeiten an der zukünftigen 
Trasse der Ortsumgehung Mirow beginnen. 
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